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Seilagc M Nr. 111 -es „Eiythäler."
Samstag , den 16 . September 1876.

Privatnachrichten.
Ludwigsburg.

Ein oder zwei

welche das hiesige Lycenm  oder die
Realschule besuchen wollen,
finden bei einer kleinen Familie , in weicher
dieselben wie Familienglieder betrachtet
und behandelt würden , und aus welcher
der einzige eigene Sohn das Lyceum mit¬
besucht , ein

gutes Unterkommen.
Näheres zu erfragen bei der Redaktion

des Enzthäler.

Neuenbürg.

Vanittc - Bruch - Chorotade
in ' /r und ' /s Pfd .-Taseln empfiehlt
pr . Pfd . L -H . I . und c//L l 20 ^

Carl Büxenstein.

Die

Harmmnemustk
in A h l d o r f O .A . Horb,

8 Mann stark , steht auf bevorstehende
< zu Dienste «.

Die geehrten Herren Gastgeber , welche
Tanzmusik halten , wollen sich daher wen¬
den an

Musiker Lsr
in Ahldorf O .A . Horb.

lW . Obige Mannschaft kann in 2 oder
Z Parthien gethcilt werden.

In eine größere Wirthschaft wird ein
geordnetes in der Küche tüchtiges

Mädchen
mit sofortigem Eintritt gesucht.

Wo sagt die Redaktion.

e i n b e r g.
ktä-tLriikk«r>riie»

Pforzheim.

All » KS -ÄIISSVU IZe « « I»1»II »Kr
Wegen baldiger Geschäftsoeränderung suche ich mein möglichst zu

räumen  und verkaufe deßhalb

sämmttiche Artikel zu bedeutend herabgesetzten Preisen.
Einzelne Artikel , welche ich in Zukunft nicht mehr  führen werde , z. B-

Möbeldamaste, Bodentsufer,
WHHW

gebe ich zum « ö» ab.

Karl krieäriek Strasse 28.

Gutes
Calw.

können noch circa 30 Eimcr abgegeben werden.

ier
Das Nähere bei

Pforzheim.

vio ULaMetai - I^ LMOn- LauäliiilZ
von

(̂ 6l)iTicl6r Lolimldt
untere Ecke des Gasthofs z. schwarzen Adler

beehrt sich ergebenst anzuzeigen , daß die

Aeuheiten für die Kerbst- L Winterfaifon
Lü» !-»»»»«»» sv ILerr»»

in großer Auswahl eingetroffen find,

stehen zur Verfügung , nach auswärts franko.

Cmpsehlnng.
Mit diesem erlaube

ich mir , die ergebenste«
Anzeige zu machen , daß i
ich nächsten

Sonntag den 17 . September I

die Gastwirthschaft in meinem neuerbauten z
Hause eröffne , und zu zahlreichem Besuch
freundlich einlade.

Joh. Lrhmann.
Neuenbürg.

Den

3. Schnitt v. der Großwiese
verkaufen wir nächsten

Montag den 18 . Nachmittags 3 Uhr
auf dem Platz an die Meistbietenden ' /»
und */i Morgenweise.

I . M . Gcnßle L Comp.

8pi»»vtvi UeiilKsrteii In ksvensburx
ank <16 r lotsten e I t au 8 8 t e 11 un §

äurclr üie  JorlschrittSMeduilLe ausgeseicdnet.
verarbeitet kortrvädrenäAeZen billigen ls>odn

Itachs , Kanf und Abwerg
ru Karn iinä kelnuanü in vorrüxlieken goattlateu.

Lei kleinen Lenännxsn oäsr bei Lenkungen nus weiter b'srne dersblt
<lis sxinnersi äip Lisenbabllkrsebten vom Rerwex , — bei cten übrigen 8sn-
äunZen claxeFSN vom Her - unä Rückweg.

Der Lxilllllobn ist 12 kkg. kür 1 LoknsIIer von 1000 Aleteru mit billiger
Reblerxrenre.

Dis 5VebISbns ricktsn sied vscb tznnlitst unä Breite äer VVedwLsre.

ballere Au8leunkt erttreilen nnü besorZen Lenllungen an od§e-
nannte Lpinnerei;

kr . kometseil in ^Vilädaä.
Ul. IValümaull n Her renal  l>,
Karl kau „ I- iebensell.
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Gtadvacher  Jeuerverftcherungs-Aktien-

8,V48, « 75 . 27.
1,828,130 . 27.

1,811 »,N « 9,S27 . —.

Der Geschäftsstand - er Gesellschaft ergibt sich aus den nachstehenden Resultaten
des Rechnungsabschlusses für das Jahr 1875 :
Emittirtes Grundkapital . . Mark 6,0VV,0VV . —.
Prämien - und Zinsen -Cinnahme

im Jahre 1873 . . . .
Prämien - und Kapital -Reserven
BerftcherungS - Summe im Laufe

des Jahres 1873 . . . .
Die Gesellschaft versichert gegen feste Prämien Gebäude . Haus - und gewöhn¬

liches Mobiliar , landwirthschaftlichc Objekte . Waarcn und Maschinen aller Art
geyen Feu« -, Blitz - und Explosionsschäden und außerdem Spiegelglas - Scheiben ge^
gen Bruch.

Zur Vermittlung von Versicherungen bei vorgenannter Gesellschaft empfiehlt sich
^Lnngenbrand.  im September 1876.

Zimmermeister.

Soeben ist erschienen und durch die Buchhandlung von linni -nll Mit - 8
rver in Stuttgart,  Friedrichstr . 32 zu beziehen : A

' ms
,, « » s FS ? «

nach dem Gemälde von Otto v. Faber du Faur in vorzüglichem Photo¬
graphiedruck von Martin Rommel.

Bildgröße 22 : 42 cm., Blattgröße 47 : 64 cm.
Preis -M 5.

Das Bild ist zur Ansicht aufgelegt und werden Bestellungen darauf
angenommen bei

Jak . Mcch.

Conweiler.

120 Mark
Pflegschaftsgeld hat gegen gesetzliche Sicher¬
heit sogleich auszuleihen.
_ Faaß . z. Waldhorn.

Almer MnßerMWse ^"
Ziehung 18. Dezember 1876.

s, 1 Mark
zu haben bei

läk . Ueeb.

Obernhausen.
Eine doppelte

Mostpresse
im besten Zustand mit Mahltrog und Stein
hat billig zu verkaufen

Seufer z. Sonne.
Neuenbürg.

Tüchtige

Erdarbeiter
finden dauernde Beschäftigung an der neuen
städtischen Wasser-Versorgung bei

B . Güiische.

ÄN ' SO Auslage,I l
erlebt hat,
bedarfwohl

keiner weiteren Empfehlung, , diese Thatsache
ist ja der beste Beweis für seine Guts . Für
Kranke , welche sich nur eines öewährten Heil¬
verfahrens zur Wiedererlangung ihrer Ge - ?
sundheit bedienen sollten , ist ein solches Werk
von doppeltem Werth und eine Garantie da¬
für , daß es sich nicht darum handelt , an ihren
Körpern mit neuen Arzneien herumzuerperimen-
tiren , wie dies noch sehr häufig geschieht . —
Von dem berühmten , 5<)(» Seiten starken
Buche : „Dr . Airy 's Naturheilmethode " ist
bereits die 80 . Auflage erschienen . Hausende
und aber Hausende verdanken der in dem Bucke
besprochenen Heilmethode ihre Gesundheit,
wie die zahlreichen , darin abqedruckien Atteste
beweisen . Versäume es daher Niemand , sich
dies vorzügliche populär -medizinische , 1 -stL
kostende Werk baldigst in der nächsten Buch¬
handlung zu kaufen oder auch gegen Einsen¬
dung von 10 Briefmarken ä ili ^z direkt von
Richter ' s Verlags -Anstalt in Leipzig kommen
zu lassen , welch ' Letztere aus Verlangen vor¬
her einen 100 Seiten starken Auszug daraus
gratis und franco zur Prüfung versendet.

für Schreinereien rc. geeignet empfiehlt
'1,1k . Heek.

Oonlobüolllkill iinirt uncl rv6i88 in ver-
sokiecionen Lorten einpstelilt stäk. zieek
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» lilustrirle

kroue » - Leitttnx.
Ausgabe äer „Wodenwelt

mit Unterbaltungsblatt.
Oesämmt -^ uAage allein

z» Veutsclilanä 210 ,000 .

Ursebeiut rvöebsntlieb.

Viertelz Lbrlieb LI. 3. 50 .
st äbrlieb:

24 Uummeru mit Lloäsu nnä Hanäarbeiten
gegen 2000 Lbbiläungsn entbaltsnä.

12 Beilagen mit etva 200 8ebnittmustern kür
alle üegenstänäs äer Voilvtts nnä etva
400 Llueterreielrnungsn tür LVsisstielrersi,
Loutaebs sto.

12 Orosss eolorirts Llgäenkupser.
24 Illnstrirts Bnterbaltungs -Llummsrn.

Große Ausgabe . ViertsIMilieb
Nark . 4. 25.

stülrrlieb , au8ssr Obigem:
noeb 48, im Oanrsn also 60 grosse eolorirts

Lloäentzuptsr , äarnnter 24 Blätter mit
bistoriseben nnä Vollrstracbtsn.

vi « Uoäeimelt.
, stäbrlieb:
-24 Vummsrn mit Lloclen nnä klanüardsiten,
so v̂is 12 8cbnittmustsr -Beilagen (vie bei äer

. Vrauen -^ sitnng ) ,
^ leostöt Viertslzäbrlieb nur LI. 1. 25.

Vbonnements veräen vonallenLnebbancllungen
Bostanstaltsn zeäsrreit angenommen.

Die K. Pfarrämter nnd Schnlstellen
benachrichtige, daß bei mir eingetroffen und
zur alsbaldigen Versendung aufgelegt ist:

8ta .tL8tL8ok68 HaiMuek
üer evaiiFeiiseiien Volksseliuken in

In dritter bedeutend vermehrter nnd ver¬
besserter Auflage herausgegeben von

Chrn . Mieter,
Mädchciischulmeister in Göppingen.

Preis 7 10 ^Z.
Das kgl. Consistorinm hat durch hohen

Erlaß vom 14. Juli 1876 (Amtsbl . des
würti . Cons: v. 22 . Aug . Nr . 293 .) das
Wieler 'sche stalist. Handbuch , welches nicht
mit dem Schulmeisterbiich oder mit einem
ähnlichen , Personal -Notizen enthaltenden
Werke zu verwechseln ist, nicht nur bestens
empfohlen , sondern auch die Anschaffung
ans Mitteln des Schulfonds gestattet . Nur
günstige Benriheilungen erschienen in der ge¬

lammten württ . Presse ! Auch ist durch die
'beabsichtigte Herausgabe von Supplementen
das Werk,  welches keine Schulgemeinde
entbehren kann, vor Veralten geschützt.

Bitte , die Bestellungen darauf mir wo
immer thunltch , inner 8 Tagen gef. zu¬
kommen zu lassen.
_Jak . M e^ h.

Der Kaltwasser - und Luftkurort

und seine Umgegend, geschildert von Her¬
mann Fröhlich.

Das Kloster
Ibbenhausen

nach seiner Vergangenheit und Gegenwart,
geschildert von Hermann Fröhlich,
empfiehlt * Jak . Merh.

Redaktion, Druck und Verlag von Jak . Meeh  in Neuenbürg.
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